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Medizin

„Advance Care Planning“ (ACP, gesundheitliche Voraus
planung) zielt auf eine zuverlässig am vorausverfügten 
Patientenwillen orientierte Behandlung für den Fall, dass 
der Betroffene sich nicht mehr selbst äußern kann.  
Realisiert wird diese grundlegend neue Herangehensweise 
durch die Etablierung eines professionell begleiteten  
Kommunikationsprozesses und einen diesbezüglichen Wandel 
im Gesundheitssystem. Ausgehend von einer Analyse der  
Defizite des bisherigen Umgangs mit Patientenverfügungen 
erörtert eine internationale Autorengruppe die Grundlagen 
von ACP, wissenschaftlich evaluierte ACP-Projekte sowie  
politische und ethische Herausforderungen.
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